Tagebuch


Den Achtzehnte April


Neunzehnhundertneunundneunzig 





Abend! So, ich machte eine außer gut treffende Wahl, wenn ich dieses Frauenheftechen kaufte, stattdessen eines Westerns.   Was ich mich fragen muß, als irgendwarum steckt diese literarische Tatsache mir aus.  Warum scheinem die Sätze so unpersöhnlich?  Mag frauen nicht eine direkte Anschluß an ihrem Wortschatz, an ihren Persönalitäten, oder verarbeiten  und überlegen Frauen dauernder was sie lesen, in dem Frauen verwandeln was sie lesen zu ihrem Günsmten.  Männer dagegen, mögen zwar die langen Wörter, so wohl als technische  Regel und natürliche Gesetze.  Es mag sein, daß ich mich nur ehe diese Schreibstil begegnet habe, demfolgend ließ die mir ein Raumvoll neuer Ideen und Besinnungen über die Theme der Stil.  


Ein bestimmter Ausdrück hält mich in meiner Spuren auf, da ‘mir eine Saite zum Klingen brachte’  Somebody got her goat.  Ich mußte an Granny denken.  Granny liebte lesen, die Bibel, und andrere Bücher auch.  


So, ich beseuchtete mein Zimmer.  DA velor ich mein Vorteil in dem Hause.  Ich kann nur die Wahrheit sagen.   So ich bitte um Vezeihung.  


Ich mag lesen, ich danle Gott daß diese Kleinigkeit, obwohl nicht so kein), mir Spaß verleiht.  


Ich tue besser mit meinem Entwöhnungsprogramm.  Laß bitte nur eine Person mir wegen den Rauceh aufhören.  Wer für mich Rolemodell spielte??  Jeder soll Stolz haben, mit dem Herrn Krieger arbeiten, er ist guter Mann, plus.  Ich mag seine Töchter.  Ich werde, wenn ich die hätte, mit denen spielen.  Väter und Töchter dürfen zusammenspielen, so ha.  Ich hätte nicht fagen sollen, warum er keine Söhne hat....das Glück.  So, ich kenne b.z.w, zwei Familie, die vier Kinder haben, und eine mit Fünf.  Diese Zahlen, die führen irgendwohin.  Werde ich eine große Familie haben?  Warum nicht?  Wenn es so sei. 


Es scheint als ob dem Fräulein nicht alles wie geschmiert läuft, warum denn, hat die verweigert, eine Mutter zu werden?  Ich bin kein perfekter Mensch, habe gesündigt, habe mich falsch gestellt, lästerte, u.s.w., jedoch, bin ich menschlich...so waurm kann dieses mich nicht als ein halten?  Ich sollte gewusst haben, daß die ‘intelligenste’ nicht immer perfekt bin.  Ich würde lieber nicht so hochgestellte Frau haben, als eine, die immer kleinschaut.  Mir ist Leid, daß ich nicht diese Wand vorerst durchsehen konnte.  Ich gebe ihr noch eine Chance.  


Benaisa ist von Köln zurückgekommen.  Er und Manuel gingen zu einer moroccanischen Hochzeit.  Und brachten mir eine Postkarte!  Danke, besser eben,...übrige Datteln, und maroccanischen Backwaren!  Mmmmm! 


Ich muß mich täglich schreibnen erzwingen!  Wenn ich an diesr Beschäftigung,  ein ausreichender Zeitraum bleiben, werde ich vieles tun können.  


Phil für heute?:  Russer arbeiten sehr heftig, so wohl als Deutschen.  Find Frauen in der Phil-geschichte.  


Ich muß mich ermuntern eine neue Sprache lernen.  Warum weigere ich?  Ich verschasse meinen Pflichten.  


Warum stört mir den Bauch so heftig?  Ich hoffe daß ich keine schlechten Datteln gegessen habe.  














